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Einstimmung auf Weihnachten: Unterbalbacher Vereine, die Kindertagesstätte, Schule im 

Taubertal, Balbachschule und Ortschaftsrat gestalteten Programm  

Christbaumfest brachte Gemeinde zusammen  

 

Mit Weihnachtsliedern durch den Nachwuchs der Kindertagesstätte St. Josef nahm das 16. Christbaumfest in der 

Ortsmitte seinen Auftakt. © Herbert Bickel  

Unterbalbach. Die traditionelle Veranstaltung leitete auch in diesem Jahr die Adventszeit 

ein: Bereits zum 16. Mal feierte man nun in Unterbalbach das beliebte Christbaumfest, 

gestaltet von der aus lokalen Vereinen, der Kindertagesstätte, Schule im Taubertal, 

Balbachschule und Ortschaftsrat bestehenden Gemeinschaft. Wie immer nahm das 

Geschehen dabei seinen Auftakt in der Ortsmitte, wobei der Nachwuchs aus dem 

Kindergarten St. Josef mit traditionellen Weihnachtsliedern auf das Fest einstimmte, um 

anschließend mit Unterstützung der Feuerwehrabteilung und Umrahmung durch den 

Musikverein den großen Baum - erneut vom Bauhof aufgestellt - mit seinen gebastelten 

Päckchen zu schmücken.  

Im Anschluss führten dann die Musiker die Bevölkerung in den Schulhof, anstatt wie sonst 

auf den Rathausvorplatz, hatte man doch erstmals das Ganze in diese Umgebung verlagert. 

Hier begrüßte zuerst Ortsvorsteher Andreas Buchmann die Gäste und würdigte alle 

Beteiligten für ihren Beitrag und ihr Engagement. Buchmann, der dies als ein schönes 

Zeichen einer gelungenen örtlichen Gemeinschaftsleistung wertete, sprach vom Schulhof als 

einer möglichen Lösung für die Zukunft, ehe er nach einem Lob für die Stadtverwaltung 

besonders Wolfgang Weis als Spender des großen Weihnachtsbaumes im Hof hervorhob.  

Auf das neueste Projekt eingehend, wies der Ortsvorsteher dann darauf hin, dass zwei junge 

Mütter aus der Gemeinde mit viel Einsatz eine Broschüre unter dem Titel "Unterbalbach - da 



ist was los" erarbeiteten, die alle kulturellen und sportlichen Aktivitäten für Kinder und 

Jugendliche im Ort zusammenfasse. Damit sei ein übersichtliches Nachschlagewerk nicht 

nur für neu zugezogene Familien entstanden, wusste Buchmann, womit er gleichzeitig zum 

umfassenden kulinarischen Angebot überleitete, offeriert von der DJK, Kindertagesstätte, 

Schule im Taubertal, Heimat- und Kulturverein sowie dem Jugendclub.  

Natürlich fehlten auch diverse Bastelarbeiten aus Holz, Papier, Tannengrün sowie 

selbstgestaltete Advents- und Weihnachtskerzen nicht, ergänzt durch Artikel der 

Frauengemeinschaft, während im Bürgersaal der Kaffeetisch des Fördervereines der 

Grundschule lockte. Im Vereinsraum des Rathauses führte dagegen die Kindertagesstätte 

wiederum eine große Tombola durch.  

Das umfangreiche Festprogramm selbst läutete allerdings der Musikverein mit 

weihnachtlichen Liedern ein, bevor danach der Chor der Balbachschule die Besucher mit 

fröhlichen Songs zur Adventszeit unterhielt. Ebenfalls ein Highlight bildete der Beitrag der 

Flötengruppe der Jugendmusikschule mit ihrem Leiter Edgar Tempel; nicht zu vergessen 

außerdem die Lesungen der Märchenerzählerin der Schule im Taubertal, die damit die 

Kleinsten in ihren Bann zog. Noch mehr Begeisterung rief natürlich später der Nikolaus 

hervor, der in Begleitung seines Gefährten Knecht Ruprecht das 16. Christbaumfest 

besuchte, brachte er doch für jedes Kind auch eine Kleinigkeit mit. Für den gelungenen 

Abschluss der Veranstaltung sorgte am frühen Abend die Jugendband des Unterbalbacher 

Musikvereines. bix  

 

Umfassendes Angebot: Natürlich fehlten auch diverse Bastelarbeiten aus Holz, Papier, Tannengrün sowie 

selbstgestaltete Adventskerzen nicht. 


